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Jahreslosung

Gott spricht: 
Siehe ich 
mache alles 
neu.

Off. 21, 5



Monatsspruch November:
„Der  HERR  wird  Recht  schaffen 
zwischen  den  Nationen  und  viele 
Völker  zurechtweisen.  Dann  wer-
den  sie  ihre  Schwerter  zu  Pflug-
scharen  umschmieden  und  ihre 
Lanzen zu Winzermessern.  Sie er-
heben  nicht  das  Schwert,  Nation 
gegen  Nation  und  erlernen  nicht 
mehr den Krieg,“ (Jesaja 2,4)

Monatsspruch Dezember:
„Kuh und Bärin werden zusammen 
weiden, ihre Jungen beieinanderlie-
gen und der Löwe wird Heu fres-
sen, wie das Rind.“  (Jesaja 11,7)

Zwei Verse aus Jesaja für den Winter.
Zwei  Verse  voller  Sehnsucht  und 
Hoffnung.  Nach  Hoffnung  auf  eine 
friedliche Welt.
Schwerter  zu  Pflugscharen  war  und 
ist das Motto der Friedensbewegung.
Und  es  könnte  so  einfach  sein.  – 
Oder?
Doch wann wird das sein?
Wann erreichen wir diese, ich möchte 
sagen paradiesischen Zustände?
Doch  menschliche  Forderungen, 
Wünsche und Sehnsüchte bringen uns 
leider nicht ans Ziel.
Wenn sich die Herzen der Menschen 
nicht  ändern  und  zwar  aller  Men-
schen, wird dieses Ziel nie erreicht.
Die Experimente von Sozialismus ha-
ben uns das nur zu deutlich vor Au-
gen  geführt.  Das  Problem  ist  der 
Mensch.  Sein  Trachten  ist  böse, 
selbstsüchtig und ICH-bezogen.

Wir werden das nie erreichen!
Deswegen sagt der Text: Der HERR 
wird es schaffen.
Egal  welche  Bemühungen  einzelne 
Menschengruppen  unternehmen,  es 
wird immer andere geben, die dage-
gen arbeiten.
Die  einen  wollen  die  Umwelt  / 
Schöpfung  bewahren  –  die  anderen 
rufen nach Wirtschaftswachstum und 
Wettbewerbsfähigkeit.
Die einen sind für  mehr  Tierwohl  – 
die anderen beschweren sich über zu 
teures Fleisch.
Die  einen  wollen  Frieden  –  es  gibt 
aber zu viele, die daran ihr Geld ver-
dienen. …
Es lässt sich menschlich nicht auflö-
sen.
Ich wage sogar die Aussage, wenn al-
le sich zu Jesus wenden würde, wür-
den sich dadurch die Konflikte nicht 
lösen. So uneinig, wie Christen sind, 
würden wir uns gegenseitig die Köpfe 
einschlagen. Ganz Geschwisterlich.
Die Bibel sagt uns zu, dass die Zeit 
kommt,  in  der  diese  Zusagen  Wirk-
lichkeit werden.
Aber  nur  Gott  der  HERR  kann  sie 
schaffen.
Das wird er, zu seiner Zeit.

Übrigens  ganz  am Rande:  Auch  für 
uns bringt das Veränderungen. Wenn 
der Löwe Heu frisst, dann gibt es für 
uns auch kein Steak und kein Gulasch 
mehr.  Sondern  das,  was  die  Schöp-
fung für uns vorgesehen hat. (siehe
1.Mose 1, 29)

Angedacht und Nachgedacht



Offenes Strickcafé
Das offene Strickcafé hat sich inzwi-
schen etabliert, es ist aber noch Raum 
für weitere Strick begeisterte.
Di. 10.11., 24.11.,  08.12., 22.12.,
15-17 Uhr in Heimboldshausen
Kontakt: 
Elisabeth Herwig 06624 / 8247

Adventsfeier
Am 2. Adventssonntag, 06.12. findet 
um 15 Uhr  unsere Adventsfeier statt.
Dieses mal mit einem musikalischen 
Gottesdienst,  mit  reichlich alten und 
neuen Adventsliedern.
Anschl. Kaffeetrinken. 
Und  anschl.  Überraschung.  Bringt 
vorsorglich  warme  Klamotten  für 
draußen mit.

Feierabend
Am 11.12. laden wir wieder ein zum 
Feierabendgottesdienst.
Ab 18.30 ankommen bei  einem Im-
biss – eine Runde Rennbahn fahren, 
und ein Spielchen an der Dartscheibe.
Ab 19.30

Silvester
In diesem Jahr ganz anders.
Wir feiern an Silvester keinen eigenen 
Gottesdienst, sondern gehen zum Jah-
resabschluss in die Ev. Kirche Heim-
boldshausen.
Gottesdienstbeginn 18 Uhr.
Anschl.  findet  im  DGH  die  Ab-
schlussfeier zum Dorfjubiläum statt.
Hierzu ist  eine Anmeldung erforder-
lich.  Diese sollte  bis 30.11. erfolgen 
an: Martin Sieber tel 01573/2597886
mail: martin.sieber@unitybox.de

Infos aus dem TGB
Knotenpunkt das TGB Wochenende
Begegnen, Beziehungen knüpfen oder 
wieder auffrischen, geistlich Impulse 
bekommen.
Ein Wochenende für alle Altersgrup-
pen.
bitte vormerken:
11.-13.06.  in Masserberg im Thürin-
ger Wald.
Ausführliche Infos folgen

  Gnadauer Verband
 2027  steht  ganz  im 

Zeichen  des  Kon-
gresses FÜR in Lud-
wigsburg.
Termin:
30.09.-03.10.
Infoprospekte liegen 
im  Gemeinschafts-
haus aus.
Weitere Informatio-
nen bei Markus oder 
Eva

Aktuelle Informationen
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